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Termine 2022
Datum Abteilung Veranstaltung
14.10. Ski Skiliftaufbau
20.10 FC Binokelturnier
11.11. Ski Skibazar
25.11.  LA Hefezopfcup
9./10.12. Ski Skieinweisung/Skiopening
2.12. TSV Jahresfeier 
31.12. TSV Silvesterparty
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Liebe Leserinnen,  liebe Leser,
um die Stimmung in der Republik steht 
es seit geraumer Zeit nicht zum Besten. 
Es geht die Sorge um, dass Deutschland, 
das wirtschaftlich immer noch an vierter 
Stelle in der Welt steht, allmählich abge-
hängt wird. Zu hohe Stromkosten treiben 
die Industrie zu Investitionen im Ausland 
und es besteht zu hohe Abhängigkeit von 
Ländern wie China, die uns - völlig über-
raschend - nicht besonders wohlgeson-
nen sind.  Bei der Digitalisierung sind wir 
nicht mehr als ein Entwicklungsland und 
überbordende Bürokratie lähmt Fort-
schritt und Innovationen. Die Bundes-
bahn kommt oft zu spät und hat ein ma-
rodes Netz. Fachkräftemangel herrscht 
in vielen Branchen. In den Schulen vieler 
Bundesländer fehlen Lehrkräfte, in Kin-
dergärten Erzieherinnen und in Klini-
ken und Seniorenheimen Pflegekräfte. 
Durch hohe Flüchtlingszahlen wird die 
Lage noch verschärft. Vergleichstests 
mit anderen Nationen zeigen Mängel 
auch in der Bildung. Dazu kommt, dass 
der Ukrainekrieg Deutschland viele Mil-
liarden kostet, die natürlich woanders 
fehlen. Hohe Inflation mit hohen Zinsen 
verteuern den Lebensunterhalt und die 
Mieten und macht Häuslebauen für vie-
le unerschwinglich. Zudem besteht das 
Dauerproblem, bezahlbare Wohnungen 
zu finden. Wohlstandsverlust droht.
Auch stößt vielen Bürgern die drasti-
sche Erhöhung des Bürgergelds (früher 
Hartz IV) auf. Es gibt Unzufriedenheit 
bei ärmeren Rentnern, die mit deutlich 
weniger Aufstockung Vorlieb nehmen 
müssen. Berufstätige, besonders Ge-
ringverdiener, finden es oft ungerecht, 
mit Steuern und Abgaben belastet zu 
werden, wenn es sich manch scheinbar 
Hilfebedürftiger vor allem in Brenn-

punkten von Großstädten in der sozia-
len Hängematte bequem macht, Miete 
und Heizung etc. bezahlt bekommt und 
womöglich mit Schwarzarbeit hinzuver-
dient. Ein ganz schwieriges Thema, ge-
wiss, auch weil die Allermeisten wirklich 
bedürftig sind und wohl jeden Cent, den 
sie erhalten, bitter nötig haben. Wenn 
sich jedoch Arbeit nicht mehr lohnt, ha-
ben wir ein Problem.
Schuld an allem ist natürlich die Ampel-
Regierung, die nur noch eine Zustim-
mungsrate um die 36% hat und speziell 
die Grünen, für viele das neue Feindbild. 
Dort gibt es etliche Politiker in hohen 
Ämtern, die nichts Gescheites gelernt 
und nie richtig gearbeitet haben, heißt 
es. Bei genauerem Hinsehen zieht es 
sich durch alle Parteien. Im derzeitigen 
Kabinett haben sieben Mitglieder ein 
Jurastudium und fünf eins in Politikwis-
senschaften abgeschlossen. Die Riege 
komplettieren ein Mediziner, ein Germa-
nist u. Philosoph, ein Erzieher u. Sozial-
pädagoge, eine Agrarwissenschaftlerin 
und eine Volkswirtin. Alles hoch- und 
ehrenwerte Ausbildungen, halt nichts 
„Gescheites“ wie Arbeiter, Handwerker 
und Ingenieure, nicht mal Lehrer sind 
dabei. Einige sind direkt nach dem Stu-
dium, manche nach kurzer, andere nach 
längerer Berufstätigkeit, bisweilen par-
allel dazu, in die Politik gegangen, haben 
meist unten angefangen. Kanzler und 
Minister sind halt kein Ausbildungsberuf, 
hier gilt „Learning by Doing“ oder „Trai-
ning on the Job“, wie es der Amerikaner 
treffend nennt. Mit dem Arzt Lauterbach 
als Gesundheitsminister, dem Juristen 
Buchmann als Justizminister und der 
Agrarwissenschaftlerin Lemke als Minis-
terin für Umwelt, Naturschutz, nukleare 
Sicherheit und Verbraucherschutz haben 
nur drei in ihrem Amt wenigstens in An-
sätzen einen Bezug zu ihrem Studium. 
Hohe Intelligenz, Flexibilität, souveränes 
Auftreten und gutes Fachpersonal im 
Hintergrund scheinen wichtiger zu sein 
als die passende Ausbildung. Beispiel 
gefällig: Boris Pistorius, gelernter Jurist, 
gilt als exzellenter Verteidigungsminis-
ter. Diese Regierung macht wie jede Feh-
ler, vor allem in Zeiten wie diesen. Dabei 
behindern oft ideologische Sturheit aller 
Koalitionäre pragmatische Lösungen und 

kompromissbereiten Umgang miteinan-
der. Trotzdem sind die Gesetze, die sie er-
lassen haben, nicht halb so dramatisch, 
wie die politischen Gegner sie darzu-
stellen versuchen. Da sind wohl gerade 
manche dankbar, sich auf den Opposi-
tionsbänken bequem zurücklehnen und 
stänkern zu können. 
Früher konnte man sich wenigstens im 
Sport seine gute Laune zurückholen. 
Leider boten die sportlichen Leistungen 
unserer Premium-Sportarten in jüngerer 
Zeit wenig Anlass dazu. Die Fußballna-
tionalmannschaft der Männer befindet 
sich seit Jahren im Tief und die Frauen 
des DFB konnten ihre tolle EM`22- Leis-
tung bei der diesjährigen WM nicht 
ansatzweise bestätigen. Nicht nur der 
Fußball leidet, auch die Leichtathletik 
schwächelt und blieb bei ihrer Weltmeis-
terschaft im August ohne Medaillen. 
Die Feldhockey-Herren, im Januar noch 
Weltmeister, schieden bereits im EM-
Halbfinale aus. Doch gerade als man sich 
jammernd in seiner Lethargie eingerich-
tet hatte, kam es im September zur Sen-
sation: Deutschland wurde zum ersten 
Mal Basketball-Weltmeister und schlug 
dabei sogar den Branchenführer USA im 
Halbfinale. Wie gut das tut. Leider ver-
gisst man schnell, dass es in diesem Jahr 
bereits zahlreiche weitere deutsche Er-
folge in weniger exponierten Sportarten 
zu feiern gab. Bei WM’s und EM’s in ver-
schiedenen Wintersportarten holte man 
insgesamt 31 x Gold und dazu Silber im 
Eishockey. Karate (4x Gold), Schwimmen 
(4x Gold), Radsport incl. Paracycling (19x 
Gold) und Weltmeister im Faustball sind 
aller Ehren wert. Außerdem gewann ein 
junges Turntalent bei der Rhythmischen 
Sportgymnastik-WM allein 4 Goldme-
daillen. Zählt das gar nichts? Doch ab 
jetzt geht’s auch beim Fußball wieder 
aufwärts - Nagelsmann ist da!
Die TSV-Volleyballer sorgten in diesem 
Sommer mit einem Turnier zur Einwei-
hung des neuen Beachvolleyball-Feldes 
auf der Willy-Werner-Sportanlage für 
ein tolles Event. Zehn Mannschaften un-
terschiedlicher Begabungsstufen hatten 
eine Menge Spaß. Darüber und über vie-
les andere mehr lest bitte auf den fol-
genden Seiten.
Heinz Stolz, Redaktion 
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Nach 2-jähriger Coronapause haben wir 
beschlossen unsere Silvesterfeier wieder 
auszurichten, allerdings in einem ande-
ren Rahmen als bisher. Wir haben das 
ganze „abgespeckt“, zum Einen, um den 
Aufwand für uns zu verringern und zum 
Anderen, um den Preis zu senken und 
damit hoffentlich noch mehr „Tanz – 
und Feierwillige“ - vielleicht auch Engs-
tinger, zu erreichen.
Was wir weiterhin bieten:
• Musik für alle Tanzbegeisterten (DJ)
• verschiedene Getränke für eine lange 

Nacht
• Kleinen Mitternachtssnack
• Warme Halle 
• Das Ganze zu einem fairen Preis von  

38,- EUR pro Person. 
• Beginn: ab 21.00 Uhr in der Bloßen-

berghalle
Den Rest bringt ihr mit - gute Laune und 
bequeme Schuhe! Wir freuen uns auf 
euch, euer Silvesterteam. Nähere Infos 
unter andrea.pfleiderer@tsv-aktiv.de

Silvester – wir feiern wieder  Andrea Pfleiderer
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STADTRADELN 2023  Ulrich Kaufmann

Vom  24. Juni bis 14. Juli hat der Land-
kreis Reutlingen zum sechsten Mal am 
internationalen Wettbewerb STADTRA-
DELN für mehr Klimaschutz und Rad-
verkehr teilgenommen. Mit dabei waren 
15 Kommunen: Bad Urach, Dettingen, 
Eningen, Engstingen, Grafenberg, Hayin-
gen, Lichtenstein, Metzingen, Münsin-
gen, Pfullingen, Reutlingen, St. Johann, 
Trochtelfingen, Waldorfhäslach und 
Wannweil.
Insgesamt nahmen in Engstingen 189 
Radlerinnen und Radler am Stadtradeln 
teil und starteten für sechs verschiedene 
Teams. Alle Engstinger Teilnehmer radel-
ten zusammen 52.640 km. Bei den Kom-
munen mit den meisten Gesamtkilome-
ter je Einwohner lag Engstingen (9,97 
km) auf Platz 2 hinter Hayingen. Bei der 
Wertung „Kommunen mit den meisten 
Radelnden je Einwohner“ lag Engstingen 
mit 3,58 % ebenfalls auf Platz 2 hinter 
Hayingen.
Für das TSV-Team radelten insgesamt 
46 (Vorjahr 23) aktive Radlerinnen und 
Radler. Der TSV stellte somit das zweit-
stärkste Team in Engstingen. Das größ-
te Team in unserer Gemeinde stellte die 
Freibühlschule mit 78 Teilnehmer*innen. 
In der Rubrik „Geradelte Kilometer“ lag 
das TSV-Team mit 18.142 km (Vorjahr: 
10.236 km) klar vor dem Team der Frei-

TEAM Geradelte Anzahl km

Kilometer Radelnde pro Kopf

TSV Kleinengstingen 18.142 46 354

Freibühlschule 14.456 78 186

SAV Großengstingen 7.729 23 336

Kirche Kohlstetten 6.112 20 306

SAV Kleinengstingen 3.754 13 289

Offenes Team Engstingen 2.406 9 267

Gesamt 52.640 189

bühlschule, das 14.496 km radelte. In 
der Kategorie “Geradelte km pro Kopf” 
lag unser Team mit 394 km ebenfalls auf 
Platz 1 vor dem Team des Schwäbischen 
Albverein Großengstingen mit 336 km.
Für die Ergebnisse der einzelnen Radeln-
den können wir nur unsere Hochachtung 
aussprechen. Platz 1 belegte Roland 
Hummel, der mit 1.860 km die meisten 
km radelte. Auf Platz 2 folgte Artur 
Butterstein mit 1.477,9 km gefolgt von 
Horst Dollinger mit 1.090,8 km. Marti-
na Dollinger war bei den Radlerinnen 
diejenige, die mit 920,3 km die meisten 
Kilometer fuhr. Insgesamt zeigten alle 
Teilnehmer/innen eine super Leistung 
und setzten mit ihrer Teilnahme am 
STADTRADELN gemeinsam ein Zeichen 
für mehr Klimaschutz und nachhaltige 
Mobilität. Herzlichen Dank!

Roland Hummel  1. Platz mit 1.860 km

Martina Dollinger 920,3 km
Beste weibl. Teilnehmerin

Artur Butterstein 2. Platz mit 1.477,9 km Horst Dollinger 3. Platz mit 1.090,8 km
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Selbstbehauptungskurs für Senioren  Ulrich Kaufmann und Silke Kunz-Wernicke

Täglich liest und hört man von Einbrü-
chen, Trickdiebstählen, von falschen 
Polizisten oder falschen Enkeln, von 
Abzocke am Telefon oder von dubiosen 
Gewinnmitteilungen im Internet. Nicht 
immer lassen sich die Methoden der Tä-
ter von vornherein durchschauen und 
man kann schneller Opfer werden als 
gedacht.
Um die Engstinger Senioren zu informie-
ren und vor solchen Betrügern zu schüt-
zen, fand am Dienstag, 14. Juni in der 
Bloßenberghalle ein Selbstbehauptungs-
kurs für Senioren statt. Diese Veranstal-
tung wurde von der Seniorenbeauftrag-
ten der Gemeinde Engstingen Frau Silke 
Kunz-Wernicke in Zusammenarbeit mit 
dem TSV Kleinengstingen organisiert 
und durchgeführt.
Als Referent für dieses Thema konnte 
Rolf Kersten (Sicherheitsberater im Auf-
trag des Polizeipräsidium Reutlingen) 
gewonnen werden. Er erläuterte zuerst 
ausführlich und verständlich, mit wel-

Seniorenbeauftragte Silke Kunz-Wernicke Referent Rolf Kersten

chen Methoden solche Betrüger arbei-
ten und mit welchen üblen Tricks Seni-
oren immer wieder hereingelegt werden. 
Welche sinnvolle Verhaltensweisen und 
Möglichkeiten es gibt, sich gegen solche 
Ganoven und deren Machenschaften 
zu schützen, all dies hat der Referent 
dann anschließend im zweiten Teil sei-
nes Vortrages kompetent und lebensnah 
den Senioren beigebracht. Abschließend 

gab es noch einen Praxisteil: Stimme, 
Körperhaltung und Verhaltensmöglich-
keiten wurden in Partnerarbeit mit viel 
Spaß geübt.
Alles in allem war es eine gelungene Ver-
anstaltung, bei der die Senioren viele In-
formationen und Tipps erhielten, damit 
sie hoffentlich nie auf solche Betrüger 
hereinfallen.

Interessierte Zuhöhrer Praxisteil mit Partnerübungen
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2. Binokel-Turnier des FC Engstingen  Ulrich Kaufmann

Nachdem im vergangenen Jahr das vom 
FC Engstingen veranstaltende Binokel-
Turnier auf großes Interesse stieß (99 
Teilnehmer haben teilgenommen) und 
ein voller Erfolg war, wird der FC Engs-
tingen auch in diesem Jahr wieder ein 
Binokel-Turnier veranstalten. Das Tur-
nier findet am Freitag, 20. Oktober in 
der Bloßenberghalle statt. Anmeldun-
gen sind bereits jetzt online über die 
Homepage des FC Engstingen www.FC-
Engstingen.de möglich. Die Spielregeln 
für das Binokel-Turnier können ebenfalls 
auf der Homepage des FC Engstingen 
eingesehen werden.
Der FC Engstingen würde sich freuen, 
wenn er wieder so viele Spieler wie im 
vergangenen Jahr in der Bloßenberghal-
le begrüßen könnte. Allen Teilnehmern 
wünschen wir bereits jetzt viel Glück 
und ein gutes Blatt.
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Sommer bei der AH  Roland Vöhringer

Mittwochabend Bike and Walk-Aus-
fahrt
Bei sehr warmen Temperaturen radelten 
wir nach Steinhilben zu Sanne und Willi, 
um eine Runde um Steinhilben zu wal-
ken. Kurzerhand entschlossen wir uns, 
dass das Walken bei diesen Temperatu-
ren keinen Sinn macht. So genossen wir 
einen kurzweiligen Abend ohne Walken 
im schönen Steinhilben. Vielen Dank an 
die Gastgeber Sanne und Willi. Wir wer-
den nächstes Jahr wieder am Start sein.

Meidelstetter Walkingrunde
Stefan Rauscher lud uns an einem Mitt-
wochabend nach Meidelstetten zu einer 
Walkingrunde ein, die zu einem Teil über 
den bekannten Naturlehrpfad führ-
te. Über einen kleinen Umweg, an dem 
wir auf eine Herde Albbüffel trafen und 
wo zufällig ein Kasten Bier im Gebüsch 
versteckt war, fanden wir wieder zu-
rück in den Ort, wo der Abend im Adler 
ausklang. An- und Rückreise wieder mit 
dem Fahrrad.

Radausfahrt nach Peterswörth
Auf Anfang Juli war unsere erste Ra-
dausfahrt geplant. Wir wurden von un-
serem AH-Kameraden Rudolf Schnitzer 
(„Schni“) nach Peterswörth bei Günzburg 
an der Donau eingeladen. Über 110 km 
waren zu bewältigen. Dies an einem Tag 
zu schaffen war für uns kein Thema, da 
das Kulturelle auf der Strecke nie feh-
len darf. So ging es Freitag nachmittags 
gegen 13 Uhr nach einem kurzen Rad-
check und Durstlöscher bei RoVö los 
Richtung Münsingen, wo wir uns mit 
den Hohensteinern Bikern trafen. Weiter 
ging es durchs Schandental (bei Mehr-

Meidelstetter Walkingrunde Guide Stefan

Meidelstetter Walkingrunde Ohne Worte
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Radausfahrt: Kurzer Halt bei Edi in Schmiechen

stetten) bis Schmiechen zu unserem 
zweiten Halt. Dort lernten wir zufällig 
Edi kennen, der uns kurzerhand mit Ge-
tränken, frisch gekühlt aus der Flüsschen 
Schmiech, bewirtete. Gestärkt ging es an 
der Schmiech und der Donau entlang bis 
zu unserem Tagesziel, der Jugendherber-
ge in Ulm. Frisch geduscht radelten wir 
runter ins Fischerviertel nach Ulm.
Mit etwas schweren Köpfen starteten 
wir am nächsten Morgen gegen 9:30 
Uhr Richtung Günzburg, den Donaurad-
weg entlang. Die leeren Wasserspeicher 
konnten wir in einer schönen Garten-
wirtschaft in Leipheim auffüllen. 5 km 
vor Peterswörth trafen wir uns mit Schni 
im Biergartentreff an der Donau. Nach 
einer etwas längeren Begegnungsfeier 
wurden die letzten 5 km bewältigt. Dort 
erwartete uns schon Lisa auf dem sehr 
schönen Grundstück der beiden. Ge-
meinsames Grillen, reger Meinungsaus-

tausch und Gespräche über alten Zeiten, 
ließen den Abend wie im Flug zu Ende 
gehen. Sonntagmorgens wurden wir 
von den beiden noch zu einem Weiß-
wurstfrühstück eingeladen, damit die 
Kraft für die Rückfahrt reicht. Die gut 
40 km bis Ulm radelten wir gemeinsam. 

Einige nutzten die gute Zugverbindung 
und der Rest radelte nach Hause Rich-
tung Engstingen. Vielen Dank an Schni 
und Lisa für die Einladung, die supertolle 
Übernachtung, und, und, und. Meiner 
Meinung nach ist die Radausfahrt fürs 
nächste Jahr ein „Muss“ im AH Kalender.

Isotonisches Getränk vor dem Start Trinkpause im Schandental

Ankunft nach 65 km in der JuHe in Ulm Lisa und wir beim Weißwurstfrühstück
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Beachvolleyballturnier
Viel Spaß hatten wir bei dem gut organisierten Beachvolley-
ballturnier in Kleinengstingen auf dem neuen Beachfeld auf 
der Willy-Werner-Sportanlage. Wir haben vorher immerhin 
noch mittwochabends vor dem Turnier das erste Mal gemein-
sam Volleyball gespielt. Vielen Dank an Iwo und Pfleidi für die 

AH als Hochzeitscrasher Letztes Getränk vor der Nachtruhe

Warten auf den Zug nach Hause Ü-60 schlapp

fachgerechte Einweisung rund ums Beachvolleyball. Da das 
sportliche Niveau im Turnier bei uns zu wünschen übrig ließ, 
beschränkten wir uns auf den Teamspirit und ein paar lustige 
Einlagen, was sehr, sehr viel Spaß machte. Gerne würden wir 
beim nächsten Mal wieder dabei sein.
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24 Stunden Wandern  Andrea Pfleiderer

In 24 Stunden 76 km wandern – oder 
wie verrückt kann man eigentlich sein?
Der Rotary Club aus Münsingen veran-
staltete am 1. Juli 2023 seine 14. 24- 
Stundenwanderung zugunsten zwei-
er sozialer Projekte (in Indien und im 
Alb-Donau-Kreis). Ich bin vor ein paar 
Jahren schon einmal mit gewandert, 
musste aber bereits bei Km 50 aufgeben, 
da nichts mehr ging. Dieses Mal wollte 
ich es unbedingt schaffen, vor allem da 
Maria und Stephan Glück es im letzten 
Jahr gleich beim ersten Anlauf geschafft 
hatten und Sabine und Didi (Mitorgani-
satoren) schon so oft erfolgreich dabei 
waren. Maria wanderte zum Glück auch 
in diesem Jahr wieder mit uns und so 
machten wir uns an diesem Samstag 
in der Früh auf den Weg  zum Startort 
der Wanderung. Dort gab es ein großes 
Hallo, denn es waren viele bekannte Ge-
sichter dabei, mehr als gedacht. Welche 
Motivation die wohl alle hatten?
Die Wanderung ging in diesem Jahr von 
Erkenbrechtsweiler bis auf Schloss Eh-
renfels/Wimsen. 76 km laufen, am Tag 

und durch die Nacht, ich war gespannt, 
hatte aber auch echt Respekt vor der 
Strecke. Die Etappen waren in verschie-
denen Längen zwischen 10 und 14 km 
aufgeteilt. Dazwischen gab es immer 
wieder Stopps, bei denen wir toll ver-
sorgt wurden, sei es mit Essen, Geträn-
ken, Blasenpflaster oder Beinmassagen, 
was wir beide reichlich in Anspruch nah-
men (genaue Etappen siehe unten). Am 
Anfang liefs noch recht flott, das Wetter 
war schön, die Sonne kam heraus, was 
will man mehr? Leider hielt das Wetter 
nicht und wir benötigten immer wieder 
unsere Regenjacke oder den Schirm. Ge-
gen Mitternacht gingen wir an Engstin-
gen vorbei, da war schon der eine oder 

andere Gedanke an das eigene, kusche-
lige, warme Bett. Aber wir motivierten 
uns gegenseitig und gingen weiter bis 
nach Bernloch, zum nächsten Halt. Kurz 
ein paar Brote in uns rein gestopft, Mas-
sage und dann sich einen Platz zum Aus-
ruhen suchen. Danach kam für mich der 
anstrengendste Teil, es war nachts gegen 
drei und es regnete in Strömen, was echt 
ätzend war. Aber irgendwann hörte der 
Regen auf und es wurde langsam heller 
(meine Stimmung auch). Endlich kamen 
wir in Aichelau an und gönnten uns 
unsere wohlverdiente Auszeit (Blasen 
verarzten, Massage und schlafen). Jetzt 
ging es dem Endspurt entgegen - „nur 
noch“ eine Etappe durch das wunder-
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schöne Tiefental und Glastal nach Ehren-
fels. Eigentlich eine sehr schöne Strecke, 
tolle Landschaft, Natur pur, aber lang, 
sehr lang. Ihr glaubt nicht wie sich so was 
ziehen kann, wir waren k.o. und wollten 
nur noch ankommen. Meine Laune war 
am Tiefpunkt angelangt. Nur mit Kopf-
hörer und guter Musik konnte ich mich 
aufraffen und so kamen wir beide, Ma-
ria und ich, müde, humpelnd aber auch 
wahnsinnig glücklich und stolz im Ziel an. 
Geschafft, HURRA! Zum Abschluss gab es 
noch ein Weißwurstfrühstück und danach 
ab nach Hause, schlafen! Danke an das Or-
gateam vom Rotary Club Münsingen, ihr 
wart super!
Fazit: Manchmal muss man aus seiner 

Komfortzone raus und Neues versu-
chen. Zitat Maria nach ungefähr 4 
Stunden ruhen: „Ich bin nächstes Jahr 
wieder am Start!“ Zitat Pfleidi: „Oh 
nee, das lass ich mal auf mich zukom-
men und schau wie es mir die nächsten 
Tage so geht.“
Falls ihr im nächsten Jahr dabei sein 
wollt, dann meldet euch unter S. 
Schwarzer, EMail: 24-Stundenwan-
derung@rotaryclubmuensingen.de, 
dann bekommt ihr die nötigen Infos. 
Aber ihr müsst dann schnell sein, in-
nerhalb von drei Wochen war es dieses 
Mal voll mit „110 mitverrückten Wan-
derern“!
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Tischtennis Abschlussfest  Roland Hummel

Am 29. Juli feierten heuer die Tisch-
tennisspielerinnen und -spieler zum 
neunten Mal den Saisonabschluss. 
Die traditionelle Grillparty im Eng-
stinger Klimagarten bei Roland Hum-
mel blieb trotz des schauerhaften 
Wetters während des Tages dann am 
Abend trocken. Entsprechend wurde 
dann der Abend bis weit hinein in die 
Nacht in geselliger Runde verbracht. 
Wie immer waren dann die eigenen 
Likörproben (heuer von Bianca) wei-
tere Stimmungsmacher. Nach der 
Sommerpause starten wir im Septem-
ber wieder mit den Trainingsabenden 
montags und freitags.
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Nachruf

Jochen Tröster
Am 24. August 2023 ist Jochen Tröster,

ehemaliger aktiver Fußballspieler und langjähriger Fußball-Abteilungsleiter,
nach einem tragischen Unfall im Alter von nur 49 Jahren verstorben.

Wir sind in tiefer Trauer und können es immer noch nicht richtig glauben.
Der Tod von Jochen macht uns fassungslos.

Unser aufrichtiges Mitgefühl und unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.
Jochen Tröster war seit seiner Jugend Mitglied im TSV Kleinengstingen und aktiver Fußballer. 1994 war er einer 

der Gründungsmitglieder vom FC Engstingen. Ob als Fußballabteilungsleiter, Spielleiter, Schriftführer, Ausschuss-
mitglied, Sportplatzkassier oder bei den verschiedensten Arbeitseinsätzen, Jochen war immer da, wenn man ihn 

brauchte. Sein ehrenamtliches Engagement war vorbildlich und beispielhaft.
2016 erhielt er für sein Verdienste die „Silberne Vereinsnadel“ verliehen.

Wir haben Jochen viel zu verdanken und werden ihn immer in guter Erinnerung behalten.
Dankbar blicken wir auf die Zeit zurück, die wir gemeinsam mit ihm hatten.

Lieber Jochen, wir werden dich nie vergessen.
Vorstandschaft und Mitglieder des TSV Kleinengstingen
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Bambini – Wow, was für eine Saison  Uli Nagel, Steffen Helt

Wir starteten im September 22 mit 14 
Kinder in die neue Saison. Zum Ab-
schluss im Juli 23 waren es dann knapp 
30 Kinder, die bei uns trainiert und ge-
spielt haben.

Alle Kinder zeigten bei Spieltagen in 
Trochtelfingen, Undingen, Rietheim und 
zuhause in Kleinengstingen ihr ganzes 
Können. Angefeuert von den Eltern, 
Geschwistern, Oma und Opa zeigten sie 

alles, was die Trainer ihnen in den vielen 
Trainingseinheiten beigebracht hatten. 
Nach nur zwei Hallenturnieren in Troch-
telfingen und Gammertingen ging es 
nach den Pfingstferien wieder raus auf 

In Genkingen Lipo 1. Sieger

Lipo 2. Sieger Spieltag in Holzelfingen
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den Sportplatz. Als erstes traten wir wie-
der in Rietheim an. Danach hatten wir 
noch an Spieltagen in Genkingen, Hol-
zelfingen und Upfingen teilgenommen. 
Im Juli spielten die Bambini´s des FC-
Engstingen mit zwei Mannschaften 
beim Lichtensteinpokal-Turnier. Dank 
einer starken Leistung von allen Kindern 
und getragen von vielen Zuschauer, die 
uns anfeuert haben, belegten wir am 
Ende den 1. + 2. Platz. 
PS: Wir übergeben 13 Kinder, ausge-
stattet mit geballtem Fußballwissen und 
Können, das nur darauf wartet, abge-
rufen zu werden, der F-Jugend des FC-
Engstingen!
Eure Trainer Uli, Christian und Steffen
Danke Christi

Christian 
Röcker, Bam-
bini Trainer 
von 2016 bis 
2023!
Vielen Dank 
für deine Un-
terstützung, 
dein Engage-
ment und Ge-

duld mit allen Kindern über die ganzen 
Jahre hinweg. Wir wünschen dir weiter-
hin alles Gute und viele motivierte und 
engagierte Kinder als Trainer der E-Ju-
gend. Grüße von Steffen & Uli

In Upfingen

Spieltag in Rietheim

Spieltag in Undingen
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E-Junioren – Ende einer erfolgreichen Saison  Toby, Adrian, Matthias und Karsten

Wie im letzten TSVaktiv berichtet be-
gann Ende März 2023 die Rückrunde für 
unsere drei Teams. Unsere E1 startete 
nach der erreichten Herbstmeisterschaft 
mit breiter Brust in die Spiele und blieb 
weiterhin in der Region das Maß aller 
Dinge. So durften die Kids hochverdient, 
ohne Punktverlust und einem Torver-
hältnis von 46 zu 8 Toren die Meister-
schaft in der eingeteilten Staffel feiern. 
Herzlichen Glückwunsch an die Kids, die 
Woche für Woche auf hohem Niveau 
Fußball gespielt und sowohl uns Trainer 
als auch Eltern begeistert haben. 
Unsere E2 traf in der Rückrunden-Staf-
fel hauptsächlich auf die E1-Mann-
schaften anderer Vereine. Dies hatte zur 
Folge, dass man meist gegen den älteren 
Jahrgang antreten musste. Hier konn-
ten die Jungs meist sehr gut mithalten 
und ihr Können bestens unter Beweis 
stellen. Allerdings fehlte oftmals dann 
auch das Glück und man verlor das eine 
oder andere Spiel mit einem Tor Unter-
schied. Trotzdem gaben die Kids niemals 

auf und so belohnten sie sich am letzten 
Spieltag mit einem 4 : 1 Sieg gegen die 
zweite Mannschaft aus Bad Urach. 
Unsere E3 hat auch in der Rückrunde 
viel Erfahrung sammeln dürfen. Neben 
ein paar deutlichen Niederlagen konnte 
man aber auch Siege verbuchen, so dass 
man in der Abschlusstabelle punktgleich 

mit den Viert- und Fünftplatzierten ab-
schloss.
Turniere, Turniere, Turniere
Gleich nach der offiziellen Spielrunde 
nahmen wir nahtlos und fast wöchent-
lich an weiteren Turnieren teil. Beim topp 
besetzten Turnier in Walddorfhäslach 
belegten die Jungs einen hervorragen-

Bowlingspielen zum Saisonabschluss
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den 2. Platz und mussten sich lediglich 
nach einem Sonntagsschuss den Jungs 
vom TSV Betzingen geschlagen geben. 
Beim Turnier in Münsingen nahmen wir 
mit zwei Teams teil. Mehr als ein dritter 
Platz war an diesem Tag nicht drin.
Am Donnerstag, 6. Juli fand dann nach 
langer Coronapause endlich mal wieder 
das Jugend-Lichtenstein-Pokalturnier 
statt und der FC Engstingen war Aus-
richter. Von den insgesamt sieben Mann-
schaften stellten alleine wir drei Teams 
und es wurde im Modus „Jeder gegen Je-
den“ gespielt. Am Ende belegten unsere 
Kids den 2. / 4. und 7. Platz. 
Zu guter Letzt stand am 15. Juli das letz-
te Turnier bei der SGM Stetten/Salmen-
dingen auf dem Zettel und wir waren 
mit zwei Teams vor Ort. Die E1 zog un-
geschlagen ins Viertelfinale ein. Dort traf 
man auf den FC Sonnenbühl, dem man 
mit 3 : 0 besiegen konnte. Im Halbfina-
le wartete dann die Spielgemeinschaft 
Dußlingen/Nehren. Am Ende musste 
man sich in diesem hochklassigen Spiel 
leider geschlagen geben und spielte das 
kleine Finale gegen die SGM Meßstet-
ten/Tieringen/Laufen. Trotz der vielen 
Spiele und der sehr heißen Tempera-
turen hauten die Jungs nochmals alles 
rein und gingen am Ende als Sieger vom 
Platz. Die Freude über den 3. Platz war 
groß. Die E2 spielte ebenfalls eine sehr 
gute Vorrunde. Mit zwei Siegen, einem 
Unentschieden und nur einer Niederlage 
sind wir lediglich aufgrund des schlech-
teren Torverhältnisses ausgeschieden. 
Spielerisch war das spitzenmäßig und 
die Kids hätten sich den Einzug ins Vier-
telfinale mehr als verdient.
Viel Spaß und Freude beim Saisonab-
schluss!
Was nach einer tollen und langen Sai-
son natürlich nie fehlen darf, ist ein 
Saisonabschluss. Zuerst durften die Kids 
ihr Zielwasser beim Bowlingspielen im 
Havanna unter Beweis stellen, bevor es 
dann auf den Sportplatz nach Oberstet-
ten zum gemeinsamen Grillen mit Eltern 
und Geschwister ging. Mit rund 100 Per-
sonen ließen wir den Spätnachmittag/
Abend gemütlich ausklingen und hatten 
selbstverständlich auch noch für alle 
Kids eine tolle Überraschung vorbereitet. 
Anhand der Reaktionen der Kids, haben 

wir mit den Base-Caps den Kinder eine 
Freude bereiten können.
Danke
Zum Schluss darf natürlich eins nicht 
fehlen. Wir Trainer sagen DANKE, sind 
super stolz auf die 35 Kids, die über die 
komplette Saison voll mitgezogen ha-
ben und wir zusammen viel Spaß hatten. 
DANKE auch an die Eltern, ohne deren 
Unterstützung in Sachen Bereitschaft, 

den Verkaufsstand an den Spieltagen/
Hallenturniere zu übernehmen, Waf-
felteig/Muffins mitzubringen, Fahrdienst 
zu den Spielen übernehmen, Trikots wa-
schen, uvm., es nicht möglich gewesen 
wäre, eine insgesamt sehr gute Saison 
2022/2023 zu spielen. VIELEN, VIELEN 
DANK.

Lauter Sieger beim Lipo in Engstingen

Unsere E1 ungeschlagener Staffelmeister 2022/2023
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Die Kids in Aktion beim Turnier in Münsingen

Große Freude zur erreichten Meisterschaft

Platz 2 in Walddorfhäslach

Platz 3 in Stetten
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FCE-AH Lichtensteinpokal erfolgreich verteidigt  Harald Keppler

Sportlich weiter erfolgreich gestaltete 
sich der Sommer der FCE AH. Beim tra-
ditionellen Freundschaftsspiel gegen die 
AH des TSV Oberstetten konnte nach 
einer guten zweiten Halbzeit noch der 
Sieg einfahren werden. Wie immer war 
auch der anschließende Besuch des Oa-
se-Festes freudige Pflicht. 
Wenige Wochen später beim Familien-
Fest der AH auf der TSV-Sportanlage 
war neben gutem Essen auch prima Ab-
wechslung drin. Mit Beach-Volleyball 
für die Größeren und Trampolinspringen 
für die Kleineren sowie dem neu kre-
ierten Fußball-Boule hatten alle ihren 
Spaß. So konnte man gut eingestimmt 
in das LIPO-Turnier gehen. Dieses Jahr 
war der FCE Ausrichter dieses traditio-
nellen Pokalturniers, sowie auch der Ju-
gend-Lipoturniere auf der Willi-Werner-
Sportanlage.
Dank vieler Helfer konnten Donners-
tagabends das E-Juniorenturnier, Frei-
tagabends das F-Juniorenturnier, Sams-

tagvormittag das Bambiniturnier und 
Samstagnachmittags und -abends das 
AH-Turnier erfolgreich durchgeführt 
werden. Strahlende Gesichter gab es bei 
den Kids als jeder ein kleines Präsent 
sowie die Pokale entgegennehmen durf-
ten. 
Die AH-Mannschaft startete dagegen 
holprig ins Turnier „dahoim“ und verlor 

das Auftaktspiel gegen Unterhausen. Je-
doch gelang von Spiel zu Spiel eine Lei-
stungssteigerung und mit Siegen gegen 
Honau, Sonnenbühl und den erstmals 
teilnehmenden Gönningern, wurde der 
Pokal zum vierten(!) Mal in Folge gewon-
nen. Auf einem anschließenden Besuch 
der Schlosshofhockete konnte dann der 
Sieg gebührend gefeiert werden.

Die Sieger von der FCE-AH



20

Kooperation TSV – Sauerbrunnenhockete

Erfolgreiche Sauerbrunnenhockete Ulrich Kaufmann

Die Sauerbrunnenhockete, die erstmals 
anlässlich des Jubiläums „400 Jahre 
Sauerbrunnen“ im Jahr 1980 stattfand, 
ist eine der ältesten Hocketen auf der 
Schwäbischen Alb. Immer am zweiten 
Wochenende im August wird die Hocke-
te gemeinsam von den Kleinengstinger 
Vereinen (TSV Kleinengstingen, FC Engs-
tingen, Schwäbischer Albverein), der 
Feuerwehr Abteilung Kleinengstingen 
und dem Ortschaftsrat veranstaltet. Die 
Schlepperfreunde Engstingen (Oldtimer-
Ausstellung), Förderverein Blasiuskirche 
(Flohmarkt), die evangelische Kirchen-
gemeinde (Zeltgottesdienst und Kinder-
programm), die Eltern vom Kindergarten 
und der Grundschule (Kuchen und Kaf-
fee), der Posaunenchor (musikalische 
Gestaltung Fassanstich), das Bäckerehe-
paar Hohmann und das Backfrauenteam 
(Holzofenbrot und Scherrkuchen) und 
die Schützengilde Engstingen (Böller-
schützen u. Rosenstand) sind ebenfalls 
bei der Hockete mit dabei.
Im Vorfeld einer Veranstaltung dieser 
Größe gibt es immer wieder viel zu pla-
nen, vorzubereiten und zu organisieren. 
Marc Schneberger und sein Orgateam 
hatten deshalb in den letzten Monaten 
eine Menge Arbeit und Punkte, die ab-
gearbeitet und erledigt werden mussten. 
Das neue Konzept für die Sauerbrun-

Daniel Stolz bei seinem Einsatz

Eines unserer Bewirtungsteams

Alles im Griff - Jonas und Harald Krautschupfnudeln in der Pfanne
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nenhockete, im letzten Jahr erstmals 
eingeführt, wurde weiterentwickelt und 
optimiert. Die gute Planung und Vorbe-
reitung machte sich bezahlt. Die Zusam-
menarbeit zwischen den Vereinen und 
verschiedenen Gruppen funktionierte 
bestens.
Die veranstaltenden Vereine sowie die 
zahlreichen Besucher waren sich einig, 
dass die 41. Sauerbrunnenhockete trotz 
einiger Regenschauer wieder eine schö-

ne und gelungene Veranstaltung war. 
Trotz aller Zufriedenheit gibt es aber be-
reits jetzt von Seiten der veranstalten-
den Vereine neue Ideen zur Optimierung 
und Verbesserung für die nächste Sauer-
brunnenhockete.
Ausreichend Helfer für solch eine Ver-
anstaltung zu finden – das haben alle 
Vereine feststellen müssen – wird immer 
schwieriger. Die Einteilungslisten für die 
einzelnen Schichten füllten sich nur sehr 

langsam und wiesen bis kurz vor dem 
Hocketetermin noch große Lücken auf. 
Deshalb ein ganz herzliches Dankeschön 
an alle Helfer, die bereit waren mitzuhel-
fen und zum Gelingen unserer diesjäh-
rigen Sauerbrunnenhockete beigetragen 
haben. Unser ganz besonderer Dank gilt 
den Helfern, die bereit waren mehrere 
Schichten zu übernehmen. Herzlichen 
Dank.

Das Barteam Kurze Pause beim Bierausschank Es ist angerichtet

Gut besuchter Zeltgottesdienst Zahlreiche Besucher am Sonntagnachmittag Holzofenbrot - einfach spitze
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Erstmals Sportabzeichen mit Kooperationen der Freibühlschule  Nele Halder

Kooperation TSV – Schule

Im vergangenen Schuljahr versammelte 
sich die gesamte Grundschule der Frei-
bühlschule auf dem Sportplatz auf der 
Haid. Allerbestes Wetter bescherte allen 
Beteiligten einen wunderschönen und 
überaus vergnügten Sporttag. Durch 
tatkräftige Mithilfe von Bernhard Geor-
ge von der Leichtathletik-Abteilung ver-
anstalteten die Sportlehrer einen Wett-
bewerb zum Deutschen Sportabzeichen, 

Ein gelungener Sporttag

der absolut reibungslos ablief. Ebenso 
hatten die Kinder viel Freude, was im 
Vordergrund stand. Nach einer kurzen 
Einführung konnte mit den Disziplinen 
gestartet werden. Beim Ballweitwurf, 
Weitsprung und Sprint konnten alle Kin-
der souverän ihre Leistungen abrufen. 
Als sich der Sporttag dem Ende neigte, 
durften die Kinder zum 800 m-Lauf an-
treten. Dabei war die Aufregung groß, 

dennoch zeigten die Sportler und Sport-
lerinnen ihren großen Ehrgeiz.
Der Ausflug auf die Haid war ein vol-
ler Erfolg! Die Freibühlschule freut sich 
auch in Zukunft auf eine Zusammenar-
beit mit dem TSV Kleinengstingen und 
bedankt sich für die zahlreichen Helfer 
und Helferinnen.

Warmmachen mit der ganzen Schule Bernhard erklärt den Start

Ballweitwurf Klasse 3 beim Sprint
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Seniorenwanderungen  Ulrich Stolz

Juni 2023
Die 13 Teilnehmer der Seniorenwande-
rung fuhren am14. Juni mit PKW zum 
Gestütshof St. Johann bei Würtingen. 
Vom dortigen Forsthaus führte der Weg 
durch den schattenspendenden Wald 
zum Aussichtspunkt Grüner Fels. Der 
grandiose Ausblick reichte über Glems, 
Neuhausen und Metzingen, bis weit in 
die Ferne. Anschließend ging es weiter 
am Albtrauf entlang bis zum Flugfeld 
Rossfels. Nach einer kurzen Rast wurde 
der in unweiter Entfernung befindli-
che Olgafels erreicht. Auch von da war 
wiederum ein herrlicher Ausblick weit 
hinaus ins Ländle gegeben. Nach einer 
ausgiebigen Pause führte der Weg vorbei 
an der Flughalle, zuerst über die Schaf-
weiden, dann am Waldtrauf entlang, 
anschließend durch den Wald dem Aus-
gangspunkt entgegen. Beim Rückweg, 
den auf halber Strecke angebotenen Ab-
stecher zum Aussichtsturm „Hohe War-
te“ wollten die Wanderer auf Grund der 
Hitze nicht mehr auf sich nehmen. Die 
Wanderstrecke betrug ca. 7,0 Km.
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Juli 2023
Erneut war das Wandergebiet wieder 
bei St. Johann. Vom Parkplatz Eppenzill 
führte der Weg zum unweit gelegenen 
und gleichnamigen Felsen, dem Ep-
penzill Felsen. Hier war schon der erste 
Ausblick hinunter ins Tal in Richtung 
Bad Urach grandios. Wer den Blick et-
was nach links wandte, konnte nicht nur 
das Rauschen hören, sondern auch das 
Wasser des in das Tal hinabstürzenden 
Uracher Wasserfalls sehen. Nach dem 
Genießen des Ausblicks führte der Weg 
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zuerst direkt an der teils steil abfallen-
den Albkante entlang bis zu dem gut 
begehbaren Waldweg, welcher zu den 
Rutschenfelsen führt. Immer wieder gab 
es die Möglichkeit einen Blick hinaus in 
die Weite zu genießen.
An den Rutschenfelsen angekommen 
war die Aussicht noch vielfältiger. Ganz 
in der Nähe war die Burgruine des Ho-
henurach zu sehen, gleich dahinter na-
türlich die Stadt Bad Urach. Etwas in der 
Ferne war die Burg Hohenneuffen sehr 
gut erkennbar. Sogar die Burg Teck er-
kannte man noch schemenhaft.
Nach nur wenigen Schritten erreich-
ten wir erneut eine Aussichtsplattform, 
allerdings bot sich am Horizont nichts 
Neues. Jedoch war an dieser Stelle die 

Aufmerksamkeit bei dem Gedenkstein 
und der Erinnerungstafel an Ernst Ca-
merer, welcher 1836 in Reutlingen ge-
boren wurde, dann 1890 in Plochingen 

als zweiter Präsident die Vereinsleitung 
des Schwäbischen Albvereins übernahm.
Nach einer Pause ging es weiter zu dem 
noch einzigen Überbleibsel des ehemali-
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gen Rutschenhofs, einem ehemaligen Stall, welcher zur Unter-
bringung der Ochsen diente. Die Ochsen wurden benötigt um 
das geschlagene Holz zu transportieren, das anfangs über eine 
hölzerne, später dann über eine Eisenrutsche vom Hanner Fels 
in das Brühltal hinabgelassen wurde.
Diese Rutsche gab nicht nur den beinahe senkrecht abfallen-
den Felsen, dem einst unweit gelegenen Hof und auch dem nur 
wenige Schritte entfernten Brunnen seinen Namen. Natürlich 
haben es auch einige gewagt, in die Doline, in welcher das Rut-
schenbrünnele entspringt, hinabzusteigen, um das ganzjährig 
fließende Brünnlein näher in Augenschein zu nehmen.
Der Rückweg führte wiederum auf einem weiteren Pfad teils 
direkt an der Albkante entlang dem Ausgangspunkt Parkplatz 
Eppenzill entgegen. An dieser weitgehendst im Wald und auch 
dankenswerter Weise im Schatten verlaufenden wunderbaren 
Wanderung nahmen 18 Senioren teil. Die Wanderstrecke be-
trug ca. 5,0 Km.
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Sportangebote

VOLLEYBALL

Was? Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Jugendvolleyball  FBH  Mi 18.30 - 20.00 Uhr ab 15 Jahre Ulrich Schmid  (3301)
  FBH  Mi 19.00 - 20.00 Uhr

1. Mannschaft + AH  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr  ab 18 Jahre Ivo Kaps  (694838)
         Bernd Waidmann (0160/91145675)

BREITENSPORT

Ski

Was?  Ort  Zeit     Alter TrainerIn  (07129/...)

Bikertreff  Gemeindehaus Di 19.00 Uhr jedermann/frau Michael Heinzelmann (930899)

Skigymnastik  BBH  Di 19.00 - 20.00  Uhr jedermann/frau Sarah Schenk (0160 6942864)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen,  = Sommer,  = Winter

Was?  Ort  Zeit    Alter  TrainerIn  (07129/...)

Fit am Vormittag  BBH  Mo 08.30 - 09.30 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness  BBH  Mo 19.00 - 20.00 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster (3707)

Fitness  BBH  Do 19.45 - 20.45 Uhr Frauen j. Alters Simone Dötsch (01522 5785969)

Step-Aerobic  BBH  Do 18.30 - 19.30 Uhr Frauen j. Alters Vanessa Schenk (0162 9046249)

PowerFit mit Kind  BBH  Mo 10.00 - 11.00 Uhr Frauen j. Alters Kristina Gotthardt (017661238909)
    Do 10.00 - 11.00 Uhr

Powerfit für Männer  GS KE  Fr 19.30 - 20.30 Uhr Männer ab 30 Nico Gotthardt  (0176 32481712)
          Daniel Dötsch  (0171 3689016)

Fitness für Männer  BBH  Di 20.00  Uhr Männer ab 30 Helmut Armbruster (3707)
          Rolf Neuscheler (930621)

Montagsfrauen Ü30  HaidSP  Mo 19.30 - 21.00 Uhr Frauen ab 30 Ellen Heinzelmann (930899)
  FBH

Jedermänner  GS KE  Do 18.00 - 19.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)

Seniorengymnastik  BBH  Mo 13.00 - 13.50 Uhr ab 60 Jahre Steffi Wetzel (0178 6871433)

Seniorenschwimmen  GS KE  Mo 08.30 - 10.00  Uhr jedermann/frau Ulrich Kaufmann (3869)

Kinderschwimmen  GS KE  Mi 16.15 - 17.15 Uhr Kinder bis 10 Jahre Jonas Hallanzy (0176 20492950)

Aquajogging  GS KE  Do 16.00 - 17.30  Uhr jedermann/frau Bernhard George (7222)

Jedermänner Hohenstein  HSH  Mo 20.00 - 21.30  Uhr jedermann Klaus Vöhringer  (3988)

Lauftreff  WSP GE  So   9.00 Uhr  jedermann/frau Steffen Marquardt  (1475726)

Walking / Nordic Walking   Rossstelle GE Di 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (7222)
  Schlosspl.GE Do 08.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 14.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George 

Tischtennis  STH GE  Mo 19.30 - 21.30 Uhr   Helmut Bayer (932434)
    Fr 19.30 - 21.30 Uhr

AH-Fußball  SP GE  Do 19.30  Uhr  jedermann Roland Vöhringer (7044)

AH-Walking-Gruppe  bei RoVö  Mi 20.00 Uhr  jedermann Roland Vöhringer

Kundalini Yoga  GS KE  Mi 18.30 - 19.45 Uhr jedermann/frau Dietrich Erbe (07385/965074)
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LEICHTATHLETIK

Sportangebote

FUßBALL

Was?  Ort  Zeit   Alter    TrainerIn  Telefon

Bambini  SP KE  Mi 17.30 - 18.30 Uhr Jhg. 2015   Steffen Helt (0163/4006364)
  FBH     und jünger   Uli Nagel (0157/88048803)
F-Junioren  SP KE  Mi 17.30 - 18.30 Uhr Jhg. 2013/14   Michael Lutz (0175/7243436)
  FBH         Ralf Freisinger (0170/5447376)

E-Junioren  SP Oberstetten Di/Do 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2011/12   T. Heinzelmann (0172/7704586)
  Hohensteinhalle        Adrian Lasar (07129/9362452)
  Haidhalle  Do 17.30 - 19.30 Uhr     Frank Kott (0176/57613702)
            Matthias Heinz (0173/8767645)

D-Junioren  SP Oberstetten Mo/Mi 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2009/10  Paul Friedel
  Haidhalle         Carsten Küster (0178/7261294)
  Hohensteinhalle        Emma Stefanidis (0172/8873089)

C-Junioren  SP KE  Mo/Fr 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2007/08  Luca Mayer (0157/88524360)
  FBH         Michael Damasch (0172/7144266)
            Marc Bussmann (0173/6974197)

B-Junioren  SP KE  Di/Do 19.00 - 20.30 Uhr Jhg.  2005/06  Philipp Stangl (0157/36622732)
  Hohensteinhalle         Marco Hailfinger (0176/70582111)
            Luca Hailfinger (0176/70582390)

A-Junioren  SP KE  Di/Do 19.00 - 20.30 Uhr Jhg. 2003/04   Mike Bez (0176/25365389)
  Hohensteinhalle        Julian Blickle (0157/59173790)

1. / 2. Mannschaft  SP KE  Di/Do  19.30 - 21.30 Uhr ab 18 Jahre    Stefan Baisch

FC-AH  SP KE Mai-Okt. Do 19.30 - 21.00 Uhr ab 30 Jahre   Harald Keppler (0173/4686744)

C/B-Juniorinnen  SP Erpfingen Mi/Fr 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2006   Sarah Kimich (0162/2685430 )
  Hohensteinhalle Mo 19.00 - 20.30 Uhr und jünger

Frauen  SP KE  Di 19.30 - 21.00 Uhr ab 18 Jahre   Andreas Weidner
  SP Dapfen  Fr 19.30 - 21.00 Uhr    

Was?  Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen  BBH  Do 16.00 - 17.00 Uhr 1,5-3 Jahre Vanessa Schenk 
     17.00 - 18.00 Uhr   Corinna Glück (01578 5438322)

Kinderturnen für KIGA-Kinder BBH  Di 16.00 - 17.00 Uhr 3-4,5 Jahre Sonja Müller (0179 5355779)
„Käfer“ und „Enten“         Carina Stooss

Kinderturnen für KIGA-Kinder BBH  Do 14.45 - 15.45 Uhr 4,5-6 Jahre Irene Kiefer (0157 5849708) 
„Löwen“ und „Bären“

Kinderleichtathletik  GSH KE  Di 15.45 - 16.45 Uhr 1.+2. Klasse Katrin Helt  (691779, 930972)
Klasse 1 und 2         Bettina Geist

Kinderleichtathletik  HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr  ab 3. Klasse Annette Taube (3289)
ab Klasse 3  STH GE       Victoria Stooß

Jugendleichtathletik (U12)  HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr ab 5. Klasse Philipp Taube (01575 7085708)
ab Klasse 5  FBH     U12  

Jugendleichtathletik    HaidSP  Mo 18.00 - 20.00 Uhr Jhg. 2009 Jan Weckerle (0162 6054903) 
(ab U14)   FBH     U14 und älter

Leichtathletiktraining   HaidSP  Mo 19.00 - 20.00 Uhr ab 18 Jahre Jan Weckerle (0162 6054903)
für Erwachsene   FBH
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Kooperation TSV – SAV

August 2023
Die Seniorenwanderung am 9. August 
begann am Ortsende von Erpfingen. 
Zunächst führte der Weg durchs Mel-
chinger Tal zur Sommerbobbahn. Nach 
einem kurzen Aufenthalt ging es weiter 
erst langsam, dann doch etwas stärker 
ansteigend im Wald zum Aussichtspunkt 
auf dem Kalkofen. Dort bot sich eine 
wunderbare Rundumsicht nach Salmen-
dingen mit der dahinter liegenden Sal-
mendinger Kapelle. Auch der Rossberg-

turm ragte aus dem Wald heraus. Über 
Erpfingen hinweg konnte das Riesenrad 
vom Märchenpark ausfindig gemacht 
werden.
Nach einer ausgiebigen Pause führte 
der Weg weiter zu der Melchinger SAV-
Hütte. Auf dem Spielplatz wurden bei 
einigen Teilnehmern Jugenderinnerun-
gen wach, indem sie die in einem großen 
Sandkasten endende Rutsche testeten. 
Nach kurzer Gehzeit wurde die nahe ge-
legene Sommerkirchhöhle erreicht. Die 

Höhle, eine steinzeitliche Jägerstation, 
in der 1894 und in den Jahren 1941-42 
erneut Ausgrabungen gemacht wurden. 
Dabei wurden Stein und Knochenwerk-
zeuge und auch Überreste von erlegten 
Tieren gefunden. Anschließend führte 
der Rückweg durch den Lattenwald und 
über das Feriendorf Sonnenmatte zum 
Ausgangspunkt. Bei dieser Wanderung 
hatten die 30 Teilnehmer eine Wegstre-
cke von ca. 7,0 Km zu bewältigen.
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Abturnen 2023  Anka Weckerle

Die Vereinsmeisterschaften fanden in 
diesem Jahr am 27. Juli auf der Haid 
statt. Bei Nieselregen zu Beginn gingen 
die Teilnehmer*innen beim 30m, 50m 
oder 100m Sprint, Ballweitwurf, Kugel-
stoßen und Weitsprung an den Start. 
Zum Glück besserte sich das Wetter im 
Laufe des Nachmittags, so dass man im 

Anschluss die Rote Wurst und die Fanta 
auf der Willy-Werner-Sportanlage wäh-
rend der Siegerehrung der kleinen und 
großen Vereinsmeister*innen im Son-
nenschein genießen konnte. 
Auch in diesem Jahr gab es parallel wie-
der die Möglichkeit, das Sportabzeichen 
zu absolvieren. Hierfür mussten jedoch 

noch ein paar weitere Disziplinen erfüllt 
werden, wie z.B. Standweitsprung. Das 
lässt sich auch ganz einfach zu Hause 
ausprobieren: Wie weit kannst du aus 
dem Stand hüpfen? Probiere es aus!
Herzlichen Glückwunsch an alle 
Vereinsmeister*innen und bis zum 
nächsten Mal.
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8oo m machen ganz schön müde 8oo m Zieleinlauf Emma Geist beim Ballweitwurf

Gelungener Weitsprung Guter Absprung Start zum 50 m Lauf

So sehen Sieger aus
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Springen, Hüpfen, Balancieren – im Käfer-Enten-Turnen  Ruth Neumann und Anki Schenk

Wenn der Geräteraum der Bloßenberg-
halle leer aussieht, alles in der Halle 
verteilt ist und bis zu zwanzig Kinder 
lautstark die Halle stürmen, dann ist 
Käfer-Enten Turnen! 
Jeden Dienstagnachmittag trafen wir 
uns zum Turnen, Springen, Hüpfen, Fan-
gen, Werfen und Toben. Nach unserem 
Begrüßungslied haben wir uns erstmal 
mit verschiedenen Spielen aufgewärmt. 
„Klämmerlesfange“, „Feuer, Wasser, 
Sturm“ und die „Reifenralley“ kamen 
immer wieder gut bei den Kindern an. 
Danach ging es an die unterschiedlichs-
ten Bewegungslandschaften, die wir 
Übungsleiterinnen aufgebaut hatten. Je 
nach Anzahl der Turnkinder gab es 4-5 
Stationen. Zu den beliebtesten gehörten 
die drei, die wir euch kurz beschreiben 
wollen:

An der „Basketball-Station“ kletterten 
die Kinder an der Sprossenwand hoch, 
balancierten über eine Bank, warfen 
einen Ball in den Basketballkorb und 
sprangen abschließend auf eine Weich-
bodenmatte. Um die „Hängebrücke“ zu 
bewältigen, mussten die Kinder zuerst 
eine Leiter am Barren hochklettern. An-
schließend über das im Barren hängende 
Kastenelement balancieren, um am Ende 
über die Rutsche zur nächsten Station 
zu gelangen. Und auch der „Wasserfall“, 
eine Weichbodenmattenrutsche, wurde 
immer wieder gerne von den Kindern 
rutschend, kletternd und kugelnd be-
zwungen. 
Nachdem sich die Kinder an den Statio-
nen ausgetobt hatten, endeten die meis-
ten Turnstunden mit dem großen, roten 
Schwungtuch. Egal ob nur schwingen, 

darunter verstecken, einen Ball hüp-
fen lassen oder am Ende unter dem 
Tuch das Abschluss-Lied zu singen - das 
Schwungtuch war der Renner.
Liebe Kinder, wir bedanken uns für die 
schöne Zeit mit euch! Uns hat es immer 
sehr viel Spaß gemacht. Vielen Dank an 
euch Eltern für die Unterstützung wäh-
rend den Stunden und beim Abbau. Wir 
wünschen unseren Nachfolgerinnen 
Sonja Müller und Carina Stooss nach den 
Sommerferien einen guten Start und viel 
Spaß mit den Kindern.
Ruth Neumann und Anki Schenk mit 
Tabea Zöllner, Nele Halder und Simone 
Rausch
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Kinderturnen: Sommerolympiade 2023  Sonja Müller und Irene Kiefer

Die zweite Auflage unserer Sommerolympiade begann in die-
sem Jahr in strömendem Regen. 55 Kinder und ihre Eltern 
trafen sich gut ausgerüstet um 16 Uhr an der Willi-Werner-
Sportanlage. Jeder wärmte sich in seiner Übungsgruppe auf, 
um im Anschluss die sechs Stationen der Olympiade selbst-
ständig zu bewältigen. An der ersten Station balancierten die 
Kinder über ein Seil – wer es schwieriger mochte balancierte 
dabei noch einen Tennisball auf einem Löffel. An Station sechs 
war Sensibilität gefragt. Die Kinder legten sich mit geschlosse-
nen Augen auf den Boden und bekamen von ihren Erwachse-
nen ein Säckchen auf den Körper gelegt. Wer gespürt hat wo 
es lag benannte das Körperteil. Nach jeder bewältigten Station 

konnten die Kinder ihre Laufkarte am Wettkampfbüro abstem-
peln lassen.
Gleichzeitig und ebenfalls auf der Willy-Werner-Sportanlage 
fand dieses Jahr zum ersten Mal das gemeinsame Abturnen für 
die Vorschulkinder (Bären) und den Jahrgang davor (Löwen) 
parallel zur Sommerolympiade statt. Auf spielerische Art und 
Weise wurden die Kinder an die drei Disziplinen der Leichtath-
letik Weitsprung, Weitwurf und Sprint herangeführt. Bereits 
im Training übten die Kinder immer wieder Elemente aus der 
Leichtathletik und so waren sie sehr motiviert ihr Können auf 
dem „richtigen“ Sportplatz vor Zuschauern zu präsentieren. 
Kurzerhand wurde die Aufwärmzone der Fußballer zur Sprint-
bahn umfunktioniert und das Beach-Volleyballfeld zur Sand-
grube für den Weitsprung. Trotz nicht optimalen Wetterbe-
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dingungen gaben die 17 Mädchen und 
Jungen ihr Bestes und wurden am Ende 
mit einem Schatz belohnt. Diese erste 
Begegnung mit der Leichtathletik hat-
te allen sehr viel Spaß gemacht und wir 
freuen uns jetzt schon auf das Abturnen 
im nächsten Jahr. 
Im Anschluss gab es zur Stärkung für 
jedes Kind eine Wurst und ein Getränk. 
Bei der Siegerehrung bekamen die stol-
zen Wettkämpfer eine Medaille und eine 
Urkunde – für viele zum ersten Mal.
Wir möchten uns bei allen Eltern be-
danken, dass sie uns jede Woche ihre 

Alexa Klersy, Irene Kiefer, Nicole Gutbrod, Ann-Kathrin Schenk,
Ruth Neumann, Simone Rausch (es fehlen Sonja Müller und Tabea Zöllner)

Kinder anvertrauen. Ein herzlichen Dank 
gilt auch Familie Helt und Samuel für die 
Bewirtung am Wettkampftag. Wir wün-
schen allen eine schöne Sommerpause 
und freuen uns auf das Training im Sep-
tember.

Dankeschön an die Übungsleiterinnen 
im Kinderturnen
Im Rahmen der Sommerolympiade nutz-

ten die Eltern der Kinder die Gelegenheit 
den Übungsleiterinnen mit einer selbst 
gebastelten Medaille und Blümchen 
Ihre Dankbarkeit und die Ihrer Kinder zu 
überbringen. Eine tolle Geste! Herzlichen 
Dank an die Gestalterinnen, die sich Ge-
danken gemacht und Zeit genommen 
haben.
Simone Dötsch, Vorstand Sport
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Lichtensteinlauf 2023 – mit Einblick „hinter die Kulissen“  Simone Dötsch

Seit vielen Jahren wird der Lichtenstein-
lauf ausgetragen. In diesem Jahr zum 
93. Mal. Eigentlich eine Veranstaltung, 
bei der man meinen sollte, es haben sich 
über die Jahre Routinen eingespielt. Die 
gibt es auch - zum Glück. Und vor allem 
zeigt sich immer wieder an solchen Ver-
anstaltungen, dass es im Team einfach 
am besten klappt. Es ist jedoch nicht im-
mer direkt transparent, wer sich einem 
offenen Punkt angenommen hat und es 
kommt, dann doch ab und zu kleineren 
offenen Fragen.
Ein kleiner Einblick hinter die Kulissen:
Samstagvormittag vor dem Lauf wa-
ren die neuen Staffelhölzer nicht am 
vermeintlich gedachten Platz. Hm? Die 
Suche in der Erinnerung, wo wir sie ge-
lagert haben, begann. Kurze Selbstzwei-
fel an die eigene Erinnerung konnten 
mit einem Gang in die Geschäftsstelle 
jedoch dann ganz schnell behoben wer-
den. Die Staffelhölzer sind gefunden. Die 
Läufer können wechseln.
Für alle Altersklassen werden Mann-
schaftsverantwortliche festgelegt, wel-
che sich um Läufer*innen bemühen. Die 
Mannschaften für die Läufer*innen der 
Altersklassen U 10 – U 16 können in der 
Regel rechtzeitig im Voraus besetzt wer-
den. Für die älteren Altersklassen und 
den Jugend- und Hauptlauf ist die Suche 
nach Läufer*innen etwas aufwendiger. In 
diesem Jahr sorgte die Altersklasse Ü 30 
noch am Samstagabend vor dem Lauf 
für Sorgen. Es fehlte noch ein Läufer. Wir 
tauschten uns im Gruppen-Chat aus und 
waren am Verzweifeln. Alle geeigneten 
Kandidaten waren verhindert, verletzt 
oder fühlten sich nicht als die Sprint-
schnellsten. Die Liste der bisher einge-
tragenen Läufer kannten wir inzwischen 
alle auswendig und schauten gar nicht 
mehr richtig hin. Bis endlich auffiel, dass 
eine Zusage eines Läufers noch nicht auf 
der Liste war. *Puh*- zum Glück war das 
Problem dann doch noch „schnell“ ge-
löst.
Als am Sonntagmorgen etliche Wolken 
am Himmel zu sehen waren, war die Fra-
ge: gibt es einen Regenschutz für unsere 
Vereinsfahne? Wenn ja, wo ist sie? Eine 
Nachricht in den Vorstands-Chat und 

prompte Antworten mit Lagerorten ka-
men zurück. Die Problembehebung war 
schlussendlich: „Problem soweit gelöst, 
da es nicht regnet“. 
Am Sportgelände angekommen, fanden 
sich die TSV-Läufer*innen inkl. ihrer El-
tern und Begleitpersonen schnell zu-
sammen. Für die Wettkampfbetreuung 
waren noch Eltern gesucht, die an den 
Wechsel Sorge dafür trugen, dass der/die 

richtige Läufer*in am Wechsel auf das 
Staffelholz wartete. Die im Vorfeld An-
gesprochenen wurden mit Klemmbrett 
und Liste ausgestattet und mit spontan 
überzeugten Eltern war das Team dann 
schnell vollständig. Auch dieser „offene“ 
Punkt konnte gemeinsam und dank der 
Bereitschaft zügig erledigt werden.
Kurz vor dem Einmarsch der Mannschaf-
ten war nicht so richtig klar in welcher 

Vorstände des TSV führen die TSV-Läufer*innen an
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Reihenfolge und in welcher Formation 
eingelaufen wird. Auch das sorgt jährlich 
für kurzes Grübeln. Da auch die anderen 
Vereinsverantwortlichen unkompliziert 
und flexibel sind, konnte auch hierfür 
eine schnelle Einigung erzielt werden.
Für unsere Läufer*innen ist der Lauf 
auch trotz der Routine immer wieder 
ein Highlight. Beeindruckend sind die 
Kleinsten. Auf die Frage: Seid ihr auf-
geregt, antworten sie keck: „Nein, wir 
rennen einfach so schnell wir können.“ 
Wieder eine Sorge geklärt.
Eigentlich ebenfalls traditionell ist, dass 
der/die ein oder andere Läufer*in erst 
kurz vor knapp an seinem Wechsel an-
kommt (oder gar noch gesucht werden 
muss) und die oben genannten Wech-
selbetreuer kurzfristig höheren Puls be-
kommen. Zum Glück sinkt dieser schnell 
nach Ankunft der vermissten Personen 
wieder. Also auch das gibt sich dann 
ganz schnell wieder.
Zum Lauf:
Für den TSV konnten die jüngsten Läu-
ferinnen U 10 in diesem Jahr unseren 
einzigen Sieg einlaufen. Toll – Herzli-
chen Glückwunsch. Ihr habt euer Wort 
gehalten - sensationell wie sie gespurtet 
sind. Sämtliche weitere Mannschaften 
fuhren größtenteils den 2. Platz in der 
jeweiligen Altersklasse ein und machten 
eine tolle Figur. Das heißt, wir waren 
unseren Nachbarvereinen oft nur knapp 
unterlegen (wer sich die Gesamtwertung 
genauer angeschaut hat, konnte erken-
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nen, dass teilweise hundertstel Sekunden 
über die Platzierung entschieden haben). 
Ein großes Lob und ein dickes Danke-
schön gilt allen Läuferinnen und Läufern, 
die im Vereinstrikot gestartet sind. Wir 
bleiben dran: mit geübten Wechseln und 
somit schnelleren Zeiten, werden wir im 
nächsten Jahr sicher wieder mehr Läufe 
gewinnen können.
Besonders hervorheben möchten wir in 
diesem Jahr noch die Läufer des Jugend- 
und den Hauptlaufes: Als willensstarke 
Teams seid ihr angetreten und habt mit 
einer Leichtigkeit die schwierigen Stre-
cken gemeistert. Es waren spannende 
Läufe und bis zum Schluss habt ihr der 
Konkurrenz Paroli geboten. Super Stark 
– sogar die Gegner zollten Anerkennung 
und werden im nächsten Jahr großen 
Respekt vor euch haben.
Weniger aufregend war in diesem Jahr 
die Siegerehrung. Nach dem Aufruf der 
Siegermannschaften der Kinder- und 
Jugendmannschaften wurde der Favorit 
auf den Tagessieg deutlich. Der TSV Hol-
zelfingen konnte insgesamt die meisten 
Läufe gewinnen und somit die meisten 
Punkte erzielen. Selina Schenk wechselt bei den Seniorinnen auf Simone Dötsch

Leichtathletik
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Während der Siegerehrung war die Frage 
noch: wie bekommen wir nochmal alle 
auf einen Haufen für ein Foto? Das ist an 
dieser Stelle leider nicht mehr möglich.
Ein großes Dankeschön gilt allen 
Mitorganisatoren*innen, den Eltern und 
selbstverständlich allen Zuschauern, die 
lautstark und emotional angefeuert ha-
ben. Es hat allen wieder richtig Spaß ge-
macht und es zeigt, dass Tradition und 
Miteinander seinen Stellenwert inne 
hält.
Wir freuen uns bereits auf das nächste 
Jahr und wollen wieder ganz nah ran an 
die Punkte des Gesamttagessiegers TSV 
Holzelfingen.

Lauritz Vöhringer kraftvoll im Hauptlauf
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Sandski 2023 mit dem TSV Kleinengstingen  Sven Vöhringer

Im Sommer ist es meist ruhig um die 
Skiabteilug des TSV Kleinengstingen, 
aber nicht im Jahr 2023. Zum ersten Mal 
geht der TSV zum Sandskifahren nach 
Hirschau (Nürnberg) an den Monte Ka-
olino. Dabei handelt es sich um Gaudis-
kifahren, aber auch um ein Rennen auf 
Wettkampfbasis.
Zum Ablauf: Freitag und Samstag fin-
det freies Training statt. Samstags ab 11 
Uhr startet ein Gedächtnislauf, der zur 
Qualifikation der Europameisterschaften 
im Anschluss dient. Ab 14 Uhr starten 
dann die Europameisterschaften, die im 
K.O. Parallelslalom ausgetragen werden. 
Währenddessen ist der Sandhang für 
Übungsfahrten weiterhin geöffnet. Am 
Ende des Tages folgt eine Siegerehrung 
mit anschließender Beachparty.
Nebenbei: Um die Sandskianlage herum 
ist ein Freibad, Sommerrodelbobbahn, 
Klettergarten, Beachvolleyballfelder, Mi-
nigolf und vieles mehr. Übernachtet wird 
auf dem daneben angelegten Camping-
platz. Alles zu Fuß erreichbar innerhalb 
von 5 min. Verpflegung bringt man von 
Engstingen mit, wobei auch Restaurants 
und Kiosks in der Nähe sind.
Von den ursprünglichen 12 Teilnehmer 
konnten dann 8 Skibegeisterte mit nach 
Bayern Reisen. Mit dem Firmensprinter 
(Vöhringer) machten sich David Straube, 
Shannon Straube, Ann-Kathrin Worch, 
Marvin Glück, Nele Halder, Julian Zel-
ler, Julia Hiltawsky und Sven Vöhringer 

am Samstagmorgen auf den Weg. Auf 
dem ungewohnten Untergrund hatten 
so manche ihre Schwierigkeiten. Aber 
alle haben es fehlerfrei und ohne Sturz 
durch den Qualifikationslauf geschafft! 
Weiter qualifiziert haben sich aber nur 
die Hälfte. Shannon, David, Marvin und 
Sven durften sich im Sechzehntelfinale 
noch einmal messen. Große Erfolge wur-
den nicht verzeichnet, dafür großen Ap-
petit auf mehr! Nach dem Event spielten 
wir noch kräftig Beachvolleyball und so 
zeigten einige elegante Sprünge ins nas-
se Wasser. Zum Abendessen wurde gut 
gegrillt und gevespert, bevor es dann in 
den ABENDSPAß übergelaufen ist. Gut 
ausgeschlafen, spielte man gemeinsam 
Karten und plante den restlichen Sonn-
tag weiter. Gegen 14:00 Uhr stand ge-

Marvin vor seiner ersten Fahrt auf Sand

Ein gelungenes Wochenende

David nach seinem ersten Lauf
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meinsames Mittagessen im Restaurant 
auf dem Programm mit einer anschlie-
ßenden Runde mit der Sommerrodel-
bobbahn.
Alle sind wohlbehalten in Engstingen 
wieder angekommen und freuten sich 
auf Ihr gemütliches Bett. Danken möch-
ten wir der Firma Vöhringer für das Aus-
leihen des Sprinters und dem TSV Klei-
nengstingen für den Pavillon und andere 
Utensilien. Wer mehr Info/Anregungen 
haben möchte, darf sich gerne an alle 
richten, die dabei waren. Ansonsten viel 
Spaß mit den Bildern anbei. Nele nach ihrem ersten Lauf Julia im Slalomlauf

Sven und David beim Rennlauf

Fotofinish bei Sven und David Marvin beim Training

Vorbereitungen laufen Zeltplatz für eine Nacht
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Neues ausprobieren und das mit viel Spaß und Freude  Else Hittinger

Das dachten sich die Akteure der Thea-
derkischd und beteiligten sich am Hof- 
und Garagenflohmarkt von FaFre, Fami-
lienfreundliches Engstingen, am Samstag 
24. Juni von 11 bis 15 Uhr. Die Idee, die 
Scheune von Bruno Glück, Ecke Schwe-
fel-Ludwig-Friedrichstraße in Kleinengs-
tingen, zu nutzen, hatte Ellen Heinzel-
mann. Sie klärte die Möglichkeiten der 
Scheunennutzung mit Bruno Glück ab. 
Bruno war über Ellens Idee hocherfreut 
und stellte seine Scheune, die für uns 
optimal war, ohne Wenn und Aber zur 
Verfügung. Dann ging es los mit unserer 
Planung sowie Anmeldung bei FaFre zur 
Teilnahme am Flohmarkt mit unserem 
„Scheunentheater“. Die Koordination 
Theater und Flohmarkt übernahm Maren 
Hohl.
Eine Woche vor Termin wurde die Scheu-
ne ausgeräumt, gesäubert und für unse-
re Zwecke hergerichtet. Am Morgen des 
Flohmarkttages bei herrlichem Sommer-
wetter wurden wir tatkräftig unterstützt 
von Michael Fink, Olli Lamparter und 
Thorsten Rehmann. Sie stellten mit Tem-
po Tische, Bänke, Sonnenschirme und die 
Flohmarktstände auf. Die Flohmarktarti-
kel wurden ansprechend auf die Stände 
dekoriert und alle waren voller Erwar-

tungen und guter Laune. 
Für unser Scheunentheater haben wir 
uns für folgende drei Sketsche entschie-
den.
Der erste Sketch: „Auf dem Wohnungs-
amt“ handelte von der Wohnungssuche 
in Kleinengstingen. Die Pointe: Die Woh-
nungsvergabe an die Wohnungssuchen-
de (gespielt von Lèan Kieran) kann nur 
erfolgen, wenn diese 5 Mal innerhalb 

kurzer Zeit umzieht, da die Beamtin auf 
dem Wohnungsamt (gespielt von Hanna 
Glück) nicht nur auf den Wohnungsamt 
arbeitet, sondern auch für ihren Ehe-
mann, der eine Umzugsfirma hat.
Beim zweiten Sketch: „Dr Wecka“ ging 
es in einer Frühstückszene um einen 
vermeintlich abhandengekommenen 
„Wecka“. Das Ehepaar (gespielt von Ellen 
Heinzelmann und Andrè Grimm) kam 

Leere Scheune Herrichten der  Scheune

Glei isch es 11e

A Schwätzle halten
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so heftig in einen Streit, da die Ehefrau 
ihrem Ehemann unterstellte den dritten 
„Wecka“ heimlich gegessen zu haben. 
Der Ehemann verneinte, was zu weiterer 
Eskalation und Recht haben wollen führ-
te. Selbst die gemeinsame Urlaubsreise 
kam ins Wanken. Pointe: der fehlende 
„Wecka“ lag noch in der Einkaufstasche.
Der dritte Sketch: Das Quiz – ganz le-
bensnah in einer Quiz Show. Die Quiz-
masterin (gespielt von Miriam Glück) 
stellte einen Super-Hauptgewinn in 
Aussicht. Die Kandidatin (gespielt von 
Monika Kaufmann) war voller Begeiste-
rung dabei und exzellent im Beantwor-
ten der „schwierigen“ Quizfragen. Der 
gewonnene Preis, was weder der Papst, 
Bundeskanzler und auch kein Präsident 
je von der Quizmasterin bekam, war ein 
heißer „Batsch (Händedruck) der Quiz-
masterin.
Um 11 Uhr waren dann schon die ers-
ten Besucher da und tranken das von 
Marion Rau organisierte Saurabronna 
Wasser, mit Schuss oder ohne, je nach 
Geschmack. Kaffee, Salziges und Kuchen 
hatten wir auch im Angebot, das an der 
„Scheunen Theke“ von Carina Stooß ser-
viert wurde.
Um 11.30 Uhr starteten wir mit der 
ersten Sketchrunde und siehe da, die 
Scheunenbänke waren von Zuschauern 
belegt. Die erste Spielrunde hat bereits 
unsere Erwartungen übertroffen und die 
Atmosphäre und Freude darüber, dass 
unser „Scheunentheater“ so angenom-
men wurde, war groß. Theaderkischd 
als „Scheunentheater“ - klein doch fein. 
Was will man mehr?
So spielten wir immer zur vollen Stun-
de und viele Flohmarktbesucher kamen 
nach ihrem Rundgang nochmals bei 
uns vorbei zu einer netten, lustigen und 
fröhlichen Unterhaltung. Ausdrücklich 
loben wollen wir unseren ersten Gast 
an diesem Tag, Karl Scherr, er blieb bis 
zum Abbau. An seinem Tisch war einiges 
geboten und es wurden interessante und 
lebhafte Gespräche geführt. Am Schluss 
sagte Karl: „Hoffentlich folgt eine Fort-
setzung von eurem Scheunentheater. 
Ha, des hot mir gfalla.“ Auch Gertrud 
Huslik, in den 1960er Jahren aktive The-
aterspielerin und eine unserer treuesten 
Theaterfans, war voll des Lobes über so 

1. Sketch Hanna und Lèan 2. Sketch Ellen und Andre
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ein schönes und gemütliches Ambiente 
und dazu noch Unterhaltung von der 
Theaderkischd. 
Der Flohmarkttag mit Scheunenthea-
ter war für uns eine gelungene Veran-
staltung und hat unsere Erwartungen 
übertroffen, denn bei jeder Spielrunde 
war die Scheune mit Zuschauern voll . 
Auch unsere angebotenen Flohmarktar-
tikel liefen gut und die Besucher kamen 
auch aus vielen umliegenden Gemein-

den. Die Werbung vom Veranstalter, 
Familienfreundliches Engstingen FaFre, 
hat hier sicher für alle Stände, die auf 
den Kleinengstinger Straßen ihre Artikel 
angeboten haben, zum Verkaufserfolg 
beigetragen.
Bruno Glück möchten wir herzlichst 
Danke sagen, denn ohne seine Scheune 
wäre das „Scheunentheater“ nicht mög-
lich gewesen.
Bruno hat vor der Scheune unterm 

Baum sehr liebevoll ein Bücherhäuschen 
eingerichtet, ausgestattet mit Solarlicht 
und Lesebrillen in verschiedenen Lese-
stärken. Zwei Bänke und ein Tisch laden 
zum Verweilen und ein „Schwätzle“ hal-
ten ein und das nicht nur an Flohmarkt-
tagen.

3. Sketch Miriam und Monika Miriam als Quizmasterin Monika beim Raten

Hanna kurz vor Beginn der Premiere in der 
Scheune

Dr Wecka en dr Dasch Ellen und Andre
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P r o f e s s i o n e l l e  &  k r e a t i v e  F o t o g r a a e

Portraits in jedem Alter - Hochzeitsfotograae - Familienfeste 
Erotik - Babybauch - Events - Immobilien 

Po s t s t r.  1 5  -  7 2 8 2 0  S o n n e n b ü h l
Te l e f o n  :  0 7 1 2 8  /  3 8 0  3 4  8 7

M o b i l  :  0 1 6 0  /  9 7 7  1 1  6 0 7

post@fotograae-jill-carstens.de

Geöffnet: Dienstag 9:30-12h und 14:30-18:30h
Freitag 9:30-12h

Neu Neu Neu 

Bildnachweis upklyak by freepik

Neu Neu Neu 

NEU bei uns:

Schreibwaren!

Do ko mas aushalta Ellens Geschirr hochglanzpoliert

Flohmarktstand Flohmarktangebot für Kinder

Noch an Flohmarktstand Bruno und das Team nach getaner Arbeit
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Lasset die Spiele beginnen  Jennifer Hölz

Endlich war es so weit: Das im vergange-
nen Jahr errichtete Beachvolleyballfeld 
des TSV Kleinengstingen konnte am 15. 
Juli mit einem Beachvolleyballturnier 
für Jedermann und Jederfrau offiziell 
eröffnet werden. Auf der Willy-Werner-
Sportanlage traten zehn sehr unter-
schiedliche Mixed-Teams gegeneinander 
an. Erfahrene Beachvolleyballer ließen 

sich ebenso einladen wie Mannschaften, 
die „Beach“ normalerweise eher mit Ur-
laub verbinden. Alle haben sich am Netz 
getroffen, ihr Bestes gegeben und tol-
le Spiele gezeigt. Eines der Ziele dieses 
Tages war, Lust auf Beachvolleyball zu 
machen. Das ist auf jeden Fall gelungen.
Unter der Turnierleitung von Moritz 
Betz, Manuel Greitzke und Matthias 

Heinz fanden bei strahlendem Sonnen-
schein viele spannende Matches statt, 
zunächst in zwei Gruppen mit fünf 
Mannschaften. Jeweils vier Spielerinnen 
und Spieler standen auf dem Platz und 
kämpften im Sand um die Punkte. Im 
Anschluss an die Gruppenphase wurden 
die Plätze komplett ausgespielt: So setz-
ten sich im kleinsten Finale um Platz 9 
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die „AHA-Männer“ gegen „Fiad“ durch, 
beide aus Kleinengstingen. Im Finale 
schließlich gewann die Mannschaft „Sa-
hara Beach“ aus Illertissen gegen „Wo 
ist Moritz?“ aus Steinhilben nach einem 
spannenden und ausgeglichenen Spiel. 
Selbst ein plötzlicher starker Regenguss 
konnte die gute Laune der Anwesenden 
nicht schmälern, sondern wurde eher als 
willkommene Abkühlung gesehen. Es 
hat allen große Freude gemacht mitzu-

spielen und auch den Zuschauern wurde 
eine Menge geboten!
Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
gesorgt: Ob Kaffee und Kuchen, Rote 
oder Grillkäse, Butterbrezel oder beleg-
te Weckle, es war für jeden etwas dabei. 
Der Getränkekühlschrank lief auf Hoch-
touren und gegen später kam die Cock-
tailbar zum Einsatz. Gefeiert wurde noch 
bis spät in die Nacht. Die teilnehmenden 
Mannschaften haben sich einstimmig 

eine Einladung für das Turnier 2024 er-
beten!
Das Fazit: Den Mitgliedern der Volley-
ballabteilung gelang es, einen großar-
tigen Spieltag auszurichten – der Start 
einer neuen Tradition? Sagen wir mal so: 
Das legendäre 24-Stunden-Turnier wird 
nunmehr, nach einigen Jahren Pause, 
abgelöst durch etwas Neues. Wir freuen 
uns schon auf das Beachvolleyballtur-
nier 2024…
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Die Platzierungen:

1. Sarah Beach

2. Wo ist Moritz

3. Sand Volley Wichtel

4. Albzebras

5. Paragrafen Bätscher

6. Saharas

7. Les Blues

8. Old Schmetterhand

9. Aha Männer

10. Fiad
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Vereinsmeisterschaft 2023  Bernd Waidmann

Nach langer Zeit und zur Einweihung des 
letztjährig erbauten Beachvolleyballfeldes 
führte die Abteilung Volleyball dieses Jahr 
eine Vereinsmeisterschaft durch. Hierfür 
meldeten sich erfreulicherweise auch ei-
nige ehemalige Volleyballer an. Am Ende 
waren es sechs Teams mit jeweils drei 
Spieler/innen.
Der Ablauf des Turniers war wie folgt: Zu-
erst gab es eine Gruppenphase, in dem die 
Teams in zwei Dreiergruppen aufgeteilt 
wurden. Für die Zwischenrunde wurden 
die Teams entsprechend der Platzierungen 
neu in zwei Dreiergruppen aufgeteilt. An-
schließend gab es noch die Platzierungs-
spiele.
So hatten alle Teams gleichviel Spiele. 
Gewinner waren am Ende das Team um 
Evelin, Eddi und Bernd. Da man von Be-
achvolleyball nie genug bekommen kann, 
spielten wir einfach noch weiter. Anschlie-
ßend wurde zusammen mit den Familien 
gegrillt. Da Benni am nächsten Tag Ge-
burtstag hatte, nutzten wir die Gelegen-
heit und feierten mit ihm in seinen Ge-
burtstag hinein.

Ein großer Dank gilt an die Organisato-
ren Manuel, Moritz und Matthias, wel-
che neben einem reibungslosen Ablauf 

auch das perfekte Kaiserwetter für die-
sen Anlass organisiert bekommen haben.

Volleyball
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Seinen 70. Geburtstag feierte
am 2. August Ehrenvorstand Ulrich Kaufmann

Da wir diesmal außer unserem Ehrenvorstand keinem weiteren Jubilar ab 70 Jahren gratulieren dürfen, 
werden ausnahmsweise und weil es auch so schön dazu passt, zwei junge Jubilare erwähnt. 

Simone Dötsch (Vorstand Sport) feierte am 11. Juli ihren 35. und
Patrick Straube (Vorstand allgem. Koordination) am 12. August seinen 33. Geburtstag.

Herzliche Gratulation unseren beiden jungen Vorstandsmitgliedern.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht ihnen allen auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

 Herzlichen Glückwunsch

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Deniz Aydin
Alexander, Jorin, Junes, Magnuns und 
Milian Baisch
Leo Brazel
Mark Butterstein
Armin Dietmann
Jonas Dohrmann
Cornelia, Emila, Mike und Thomas Drei-
lich
Jannick Englert
Marina Failenschmid
Matteo, Ralf und Vincent Freisinger und 
Susan Gauggel-Freisinger
Richard Gajek
Sonja, Hayden und Alexander Geiselhart
Maurice Halabi

Bettina, Phil, Tim und Tobias Heinzel-
mann
Mats Herdtner
Julia Hiltawsky
Vanessa und Paul Kaufmann
Mike Kemmler
Cihan, Jakob, Lena, Mathilda und Pauline 
Kurun
Ben Lebherz
Klara Loris
Leon Marinovic
Lukas Maurer
Elias Neumann
Amelie Preusch
Noah Leon Raach
Collin und Pharell Remensperger

Hannes Riehle
David Noah Rudorf
Luca Schutz
Caroline, Elias und Mailo Stangl
Lian Stegmeier
Emil Wagner
Luis Wagner
Andrea, Eva, Henri, Romi und Waldemar 
Weimeier
Mario Werz
Fynn Wolf
David, Josua, Marie, Matthias und Tabea 
Zöllner
Edia-Cem Zunluoglu

Wir trauern um

unser Vereinsmitglied Elli Holder,
die am 9. Juli im Alter von 58 Jahren verstarb, 

 unser Ehrenmitglied Werner Hönsch,
verstarb am 18. August im Alter von 80 Jahren und

unser Vereinsmitglied Jochen Tröster
kam durch einen tragischen Unfall am 24. August

im Alter von 49 Jahren ums Leben.

Wir werden die Verstorbenen in ehrender Erinnerung behalten.
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Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Fachärzte für Allgemeinmedizin Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnärztin
Dr. med. A. Podmaniczky, Christian Sibilski Dr. Roland Rauscher Barbara Maier
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen Molkestraße 22, 72531 Bernloch Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Tel. 0 71 29 / 93 29 23 Tel. 0 73 87 / 98 59 00 Tel. 0 73 87 / 17 77

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnzentrum Reutlinger Alb
und Notfallmedizin und Notfallmedizin Dr. Rohleder und Dr. Barth
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer MUDr. Johannes Müller Lange Straße 1, 72829 Engstingen
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch Tel. 0 71 29 / 93 29 00 Fax: 93 29 03
Tel. 0 71 29 / 93 83 73 Tel. 0 73 87 / 989 10 E-Mail: Info@zahnarzt-dr-barth.de

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Werner und Anneliese Schenk

Ruhlenbergstraße 39
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Horst Vöhringer

Scheffelweg 49
72793 Pfullingen

Melanie Stefanidis
Selbständige Reiseberaterin
Ahornweg 5, 72531 Ödenwaldstetten
Tel.: 07387 / 74 89 999
Meli-B@gmx.de
www.melisurlaubsoase.de

Bernd und Christl Christner

Herzogin-Amelie-Straße 26
72829 Engstingen-Großengstingen
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Impressum

Name Straße Ort Telefon / Fax E-Mail
Geschäftsstelle
Sarah Schenk Reutlinger Str. 1 72829 Engstingen 07129/9380265 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
    07129/9380266

Vorstände

Patrick Straube Lauchertstraße 4 72820 Sonnenbühl 01523/3976552 straube@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Simone Dötsch Eichhartstraße 8 72829 Engstingen 01522/5785969 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß  Sperberweg 18 72829 Engstingen 07129/2892 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt Im Tennenloch 7 72829 Engstingen 07129/1475726 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Frank Halder Fasanenweg 5 72829 Engstingen 07129/3360 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführer

Abteilungsleiter

Jan Weckerle Gartenstraße 6 72829 Engstingen 0162/6054903 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Ann-Kathrin Weckerle  
Leichtathletik

Vanessa Schenk Kreuzäcker 4 72805 Holzelfingen 0162/9046249 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Kai Schenk Gartenstr. 27 72829 Engstingen 0172/1337603 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer Ruhlenbergstr. 38 72829 Engstingen 07129/930207 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Sven Vöhringer Sternbergstr. 12 72829 Engstingen 0157/87228888 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Philpp Stangl Kammweg 11 72829 Engstingen 0157/36622732 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiter

FC Engstingen
Vorstände     fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Philipp Stangl Kammweg 11 72829 Engstingen 0157/36622732 info@fc-engstingen.de 

Mario Werz Fasanenweg 9 72829 Engstingen 0170/97670273 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Kai Schenk Gartenstraße 27 72829 Engstingen 0172/1337603 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Stefan Baisch Katharinenstraße 2 72829 Engstingen 0157/77720069 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Markus Vöhringer Sperberweg 27 72829 Engstingen 0152/33656862 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
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